
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.10.2021 (02:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gr. 4

TuS 1862/1911 Fritzlar : TTG Ottrau/Berfa 2013 II 
Freitag, 29.10.2021, 20:00 Uhr

Sieg für den TuS 1862/1911 Fritzlar in der Herren Bezirksliga 
Gr. 4

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Ranft / Hofmann nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TuS 1862/1911 Fritzlar im Match der Herren
Bezirksliga Gr. 4 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTG Ottrau/Berfa
2013 II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:33) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Ranft und Hofmann und Lincke, die in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern, errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:4.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ranft / Hofmann Siebert / Kropf
deutlich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Einen Sieg
holten Lincke / Henn bei ihrem 3:1 gegen Thamer / Bierwirth. Die richtige Taktik fehlte danach Eitel
und Topsakal bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Quehl und Walther ab Ballwechsel 1. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Johannes Ranft hatte gegen Fabian Siebert beim 11:8, 11:5, 11:
3 indes keine Schwierigkeiten. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Alexander
Thamer zunächst nicht gut aus, so gewann Fabian Hofmann im Anschluss die Folgesätze und damit
die gesamte Partie. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Beim 11:9, 11:3, 11:6 gegen Norbert Bierwirth fand Manfred Lincke von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Markus Henn seinem Gegner Bernd Quehl letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
sein. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und
kreuzte die Schläger. In toller Verfassung präsentierte sich Torsten Eitel im ersten Satz, danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Daniel Kropf. Ohne
Satzgewinn für Harun Topsakal verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Friedhelm Walther.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. 3:2 hieß es jedoch am Ende des nächsten Spiels als
Johannes Ranft und Alexander Thamer den letzten Ballwechsel spielten. Nur einen Satz verlor
Fabian Hofmann bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Fabian Siebert und holte somit einen
wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Obwohl Manfred Lincke fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Bernd Quehl zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Markus Henn
verpasste es nachfolgend hingegen mit einem 8:11, 13:11, 5:11, 7:11 gegen Norbert Bierwirth, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Es war ein langes Spiel, bis Torsten Eitel seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Friedhelm Walther quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Harun Topsakal seinem Gegner Daniel Kropf letztlich beim 7:11, 5:11, 17:15, 7:11 nicht
gefährlich sein. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Einen Sieg fuhren danach indessen Ranft /
Hofmann bei ihrem 3:1 gegen Thamer / Bierwirth ein. Damit war der 9. Punkt für den TuS 1862/1911
Fritzlar im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TuS 1862/1911 Fritzlar nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während die TTG Ottrau/Berfa 2013 II nach der Niederlage jetzt
einen Saison-Sieg, 3 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die Homberger Tschft.
1862 (TuS 1862/1911 Fritzlar) bzw. gegen den TSV 1911 Wasenberg (TTG Ottrau/Berfa 2013 II).

 Punkte:
 TuS 1862/1911 Fritzlar

Doppel: Ranft / Hofmann (2), Lincke / Henn (1), Eitel / Topsakal (0) 
Einzel: J. Ranft (2), F. Hofmann (2), M. Lincke (2), M. Henn (0), T. Eitel (0), H. Topsakal (0) 

 TTG Ottrau/Berfa 2013 II
Doppel: Thamer / Bierwirth (0), Siebert / Kropf (0), Quehl / Walther (1) 
Einzel: A. Thamer (0), F. Siebert (0), B. Quehl (1), N. Bierwirth (1), F. Walther (2), D. Kropf (2)


